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Palazzo della Barca   
 
Um 1770 für Guglielmo Antonio Maria Remonda.  

Herrschaftsgebäude mit an der Rückseite vorspringendem Turm. Auf einer künstlichen, durch eine 

hohe Mauer abgestützten Terrasse gelegen. Räume mit Malereien und eleganter Täfelung, u. a. 

der Salon von Francesco Molinari, 1772. Der 1929 von Wladimir Rosenbaum und Aline Valangin 

erworbene Palazzo war Zufluchtsort für bekannte Künstler und Antifaschisten wie Ignazio Silone, 

Kurt Tucholsky, Max Ernst und Elias Canetti. 


